
  

Gesucht: Menschen wie Sie! 
Ihr Ehrenamt bei den Werkstätten –  
eine Bereicherung für alle.

Mit sechs Werkstätten an acht Standorten sind die WFB in 
Langenfeld, Ratingen und Velbert im Kreis Mettmann vertreten. 
Wir sind leistungsstarke Dienstleister für Industrie, Handwerk 
und Verwaltung und zuverlässiger Partner für die berufliche 
Rehabilitation.

www.wfbme.dewww.wfbme.de

Gesetzliche Grundlagen

Die WFB sind eine Einrichtung zur 
beruflichen Eingliederung nach 
§ 225 SGB IX. Die Werkstätten 
bieten Arbeitsplätze für rund 1.200 
Menschen, die aufgrund einer 
wesentlichen Behinderung auf dem 
allgemeinen Arbeitsmarkt vorüber-
gehend oder langfristig nicht ver-
mittelt werden können. 

Ausgleichsabgabe 
Bei der Vergabe von Aufträgen 
an die WFB können 50 % der im 
Rechnungsbetrag enthaltenen 
Arbeitsleistungen auf die zu zahlen-
de Ausgleichsabgabe angerechnet 
werden (§ 223 SGB IX). Diese 
Regelung betrifft private und öffent-
liche Arbeitgeber mit 20 oder mehr 
Arbeitsplätzen.

Qualitätsnachweis
Die Zertifizierungsstelle der TÜV 
Nord Cert GmbH bescheinigt, dass 
die Forderungen der DIN EN ISO 
9001 in allen Abteilungen erfüllt 
sind.
Unsere Berufsbildungsbereiche 
sind - entsprechend den Vorgaben 
der Bundesanstalt für Arbeit - nach 
AZAV (Akkreditierungs- und Zulas-
sungsverordnung Arbeitsförderung) 
zertifiziert.

WFB in Langenfeld

Geschäftsleitung und Kfm. Abteilung 
Kronprinzstraße 39 
40764 Langenfeld 
Telefon  0 21 73 – 90 52 0 
Telefax  0 21 73 – 90 52 127 
E-Mail wfblangenfeld@wfbme.de 
Internet  www.wfbme.de

Lise-Meitner-Straße 13 
40764 Langenfeld 
Telefon  0 21 73 – 90 52 0 
Telefax  0 21 73 – 90 52 637

Werkstatt  
zur Arbeitsförderung (WZA) 
Carl-Leverkus-Straße 19 
40764 Langenfeld 
Telefon  0 21 73 – 90 52 0 
Telefax  0 21 73 – 90 52 727

WFB in Ratingen

Scheifenkamp 12
40878 Ratingen
Telefon  0 21 73 – 90 52 0 
Telefax  0 21 73 – 90 52 387

WFB in Velbert

Flandersbacher Weg 8
42549 Velbert
Telefon  0 21 73 – 90 52 0 
Telefax  0 21 73 – 90 52 487

Niederbergische Werkstatt  
zur Arbeitsförderung (NWA)
Langenberger Straße 203
42551 Velbert
Telefon  0 21 73 – 90 52 0 
Telefax  0 21 73 – 90 52 587
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Die zweite Möglichkeit zu helfen:  
Eine Mitgliedschaft in einem unserer  
Fördervereine

Natürlich ist auch ideelle und finanzielle Hilfe willkommen. Die 
Fördervereine sind dankbar über jedes neue aktive Mitglied. 
Die Beiträge sind gering und von der Steuer absetzbar. 

Für weitere Informationen nehmen Sie bitte mit einer/m der 
Vorsitzenden Kontakt auf.

 Freunde und Förderer der 
 WFB Langenfeld e. V. 
 Dr. Theo Fleckenstein
 Pfitznerstraße 9
 40724 Hilden
 Telefon 02103 – 40821
 Mail  theo.fleckenstein@t-online.de

 Freunde und Förderer der 
  WFB Ratingen e. V. 
 Nicole Schumann 
 Scheifenkamp 12 
 40878 Ratingen 
 Telefon 02173 – 9052823
 E-Mail  nschumann@wfbme.de

 

 
 Freunde und Förderer der 
 Werkstätten des Kreises 
 Mettmann in Velbert e. V. 
 Beate Tobeländer 
 Sambeck 7 
 42555 Velbert 
 Telefon 0170 - 80 21 721
 E-Mail  fvv.wfb@gmail.com



kehrstraining, Erste Hilfe, Blumenpflege und andere Dinge des 
praktischen Lebens geht.

Arbeitswelt
Helfen Sie mit, mechanische Abläufe zu optimieren, techni-
sche Geräte behinderungsgerecht anzupassen oder Arbeits-
sicherheit zu vermitteln.

Sport und Freizeit
Führen Sie die Mitarbeiter/-innen an Ihren Sport oder an Ihre 
Freizeitinteressen heran. Ganz gleich, was Sie mit Begeiste-
rung betreiben und vermitteln können – zum Beispiel Kegeln, 
Schwimmen, Judo, Joga – vielleicht ist genau DAS das Rich-
tige für ein gesünderes oder erfüllteres Leben.

Kultur
Musizieren, kreatives Gestalten mit einfachen Materialen, 
Gestalten mit Computerprogrammen, Fotografieren, Museen 

besuchen, durch Fahrten den Horizont erweitern usw. Auch 
hier ist ehrenamtliche Mitarbeit unverzichtbar und immer will-
kommen.

 
Wir brauchen Sie
Bitte zögern Sie nicht, uns anzusprechen, wenn Sie sich eine 
ehrenamtliche Tätigkeit gut vorstellen können. Am besten ver-
einbaren Sie mit uns telefonisch einen Gesprächstermin unter 
0 21 73 – 90 52-1 02. Wir brauchen Sie – und freuen uns schon 
darauf, Sie bald kennen zu lernen. 

Wenn Menschen, die bei uns Arbeit, Förderung und Betreuung 
erhalten, gute Fortschritte machen und trotz Behinderung oft-
mals ein „normales Leben“ führen können, ist das auch ein 
Verdienst der Bürgerinnen und Bürger, die sich bei uns ehren-
amtlich engagieren.  

Jede Hilfe ist willkommen

Das Leben hat es gut mit Ihnen gemeint?
Sie hatten als Mensch, vielleicht auch im Beruf oder durch eine 
besondere Begabung „gute Karten“? Dann ist eine ehrenamt-
liche Tätigkeit zum Wohl der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter unserer Werkstätten sicher eine glückliche Entscheidung. 
Schenken Sie den Menschen in unseren Werkstätten Ihre Zeit, 
Ihre Zuwendung und lassen Sie sie teilhaben an Ihrem Wissen 
und Können, an Ihrer Berufs- oder Lebenserfahrung.
Es gibt dutzende Themen, in die sich ehrenamtlich Tätige in 
Absprache mit der entsprechenden Werkstattleitung einbrin-
gen können:

Lebenspraxis
Die Fähigkeit zur Konzentration, Zuverlässigkeit, Pünktlich-
keit, Ausdauer entsteht nicht von allein, sondern oftmals erst 
durch einfühlsame Unterstützung. Bringen Sie sich ein, wenn 
es um Kochen, Ernährung, Hygiene, Umgang mit Geld, Ver-

Ehrenamtliche Tätigkeit hat 
viele Gesichter.

Anleitung in kleinen und 
großen Dingen. 
Jede helfende Hand ist  
willkommen.

Auch bei Ausflügen und sportlichen 
Aktivitäten sind ehrenamtliche Helfer 
sehr willkommen. Sind Sie dabei?


